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Protokoll der 35. Hauptversammlung 

der Einzelmitglieder und Delegierten des Berufsverbandes Molkereifachleute der Schweiz 
Freitag, 03. Mai 2024, 12.30 Uhr, Rössli Wolhusen 

 
Vorsitz  Thomas Arnold, Vertretung von Martin Stucki 
Gäste  Ehemalige Präsidenten BVM & SMV  
  Ehrenmitglieder: Briw Alexander, Lauber Isidor, Stöckli Erwin, Wahlen Hans-Martin 
  Vorstandsmitglieder 
  Mitarbeiter: innen SMV-Geschäftsstelle 
  Referentin: Simone Wicherek, Yousty 
  Pressevertreter: Foodaktuell 
Vorstand  Stucki Martin, Arnold Thomas, Gasser Petra, Neff Thomas, Wasserfallen Armin, Python Frédéric, Dux 

Mario, Julien Yerli, Züger Markus, Python Frederic 
Entschuldigt Martin Stucki, Armin Wasserfallen 
 
Einzelmitglieder 228 
Stimmenzähler Klaus Thomi, Thomas Küttel 

 
 

 
Traktanden 

1. Bestimmen der Delegierten/Einzelmitglieder 

2. Protokoll der Hauptversammlung vom 12. Mai 2023 

3. Jahresbericht 2023 

4. Nachwuchsförderung: Ausblick 2024 / 2025 

5. Bilanz und Erfolgsrechnung 2023, BVM Unternehmen & BVM Fonds  

6. Wahlen 

7. Aus- und Weiterbildung  

8. Jahresprogramm 2025 

9. Budget 2025 

10. Verschiedenes 

11. Referat Simone Wichereck, Yousty AG, Zürich 
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Eröffnung 

Der Vizepräsident Thomas Arnold begrüsst die rund 90 Teilnehmenden herzlich zur 35. Hauptversammlung im Rössli 
Wolhusen. Thomas Arnold entschuldigt Martin Stucki der derweil beruflich in Kolumbien verweilt, Thomas Arnold verweist 
auch gleich auf die letzte Delegiertenversammlung von Martin Stucki und dankt ihm herzlich für sein grosses Engagement. 
Martin Stucki hat folgende Grussbotschaft aus Kolumbien zugestellt, welche von Thomas Arnold visualisiert wurde. 
 
Liebe Beruf Kolleginnen, Liebe Berufskollegen, Liebe Gäste 
 
Es tut mir sehr leid, dass ich an meiner letzten HV als BVM-Präsident nicht teilnehmen kann. Aus Beruflichen Gründe wurde es 
mir verwehrt heute bei euch anwesend zu sein, denn ich habe alles geplant wie ein Schweizer Uhrwerk. Lieder musste ich 
feststellen und mich damit abfinden, dass hier in Kolumbien die Uhr ein wenig anders tickt als bei uns, das heisst einfach 
gemütlicher. 
Obwohl wir hier jeden Tag mehr als 12 Std. arbeiten und das 6 Tag, konnten wir keine Zeit wett machen. Somit bin ich nun bis 
am 8. Mai 2024 in Kolumbien Valledupar. Valledupar liegt nördlich von Bogota sehr nahe an der Grenze zu Venezuela und 
dem Meer. Die Stadt mit 500'000 Einwohner ist umzingelt von Bergen. Der höchste Berg ist Pico Simón Bolívar und ist 5730 m 
hoch. Daher ist die Durchschnittstemperatur 30° C (Max 40° C / Min 24° C) und die Luftfeuchte bei 65%. Hier hat Nestle ein 
Sprühtrocknung Werk, wo Milchpulver hergestellt wird. Meine Aufgabe ist die neue Sprühtrocknung Steuerung in Betrieb zu 
nehmen. Und wie Eingangs schon erwähnt, läuft es hier nicht nach meiner Vorstellung. Die Leute hier sind sehr motiviert und 

freundlich, jedoch fehlt ihnen oft die Kompetenz und das nötige Wissen. Lieder habe wir hier keine Milchtechnologen       
Zuletzt möchte ich mich ganz herzlich bei Thomas bedanken, dass er so kurzfristig für mich einspringt und auch bei Petra für 
die zusätzlichen Umtriebe, die sie hatte. Nun wünsche ich Euch allen einen schönen Tag der Milchwirtschaft. 
 
Speziell begrüsst Thomas Arnold die fünf anwesenden Ehrenmitglieder Briw Alexander, Lauber Isidor, Stöckli Erwin, Wahlen 
Hans-Martin, Hofer Alfred 
Ebenfalls willkommen heisst Thomas Arnold die Vertreter der Berufsfachschulen, der Pressevertreter der Foodaktuell sowie 
die drei jungen Damen von Yousty AG, die später zur Ausschreibung von Lehrstellen referieren werden. Zudem begrüsst 
Thomas Arnold die Vorstandskollegen sowie die Mitarbeiter: innen der Geschäftsstelle. 
 
Thomas Arnold erläutert kurz das Programm zum Tag der Milchwirtschaft sowie die Traktanden-Liste. Er spricht auch die 
aktuell schwierige Lage des Fachkräftemangels an und weist darauf hin, dass in solchen Zeiten der Austausch unter 
Berufskollegen sehr wichtig ist und die Branche trotz allem in eine vielversprechende Zukunft schauen darf. 
 

Stand der Mitglieder des BVM 

Der Mitgliederbestand präsentiert sich aktuell wie folgt:  
 
17 Unternehmen  
1 Association Romande des Maîtres Laitiers 
176 Einzelmitglieder BVM  
40 Doppelmitglieder BVM & VEM Sursee  
5 Ehrenmitglieder  
11 Neueintritte 
1 Todesfälle 
5  Austritte  
 
Mutationen 2023 
Austritte   
Vorankündigung:  Die Molkerei Biedermann war eine eigenständige Aktiengesellschaft der juristischen Form und wurde 
letztes Jahr in die Emmi Schweiz AG fusioniert. Deshalb wird die Molkerei Biedermann nicht mehr aufgeführt und somit fallen 
rund CHF 8000.- Ausbildungsbeiträge per 2024 weg. Die Einzahlungen der Molkerei Biedermann wurde in der Vergangenheit 
doppelt gemacht (Biedermann direkt und via Emmi)  
 
Eintritte Mitglieder: 

• Erni Daniel 

• Häcki-Notter Kathrin 

• von Allmen Hanspeter  

• Schwarz Robert  

• Beutler  Ernst 

• Schärli Ruedi 
Neu wird das Kalenderjahr gezählt, weshalb nicht alle 11 Eintritte aufgelistet sind. Zuvor wurde von TdM zu TdM gerechnet. 
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Thomas Arnold kündigt an, dass für eine anwesende Person heute der Tag X sei. Die Tür wird geöffnet und es kommt eine 
johlende Gruppe hinein. Silvan Renggli darf nun seinen Stimmzettel abgeben und mit seiner Polter-Truppe nach München 
fahren. Wir wünschen ein frohes Fest. 

 
 

Organisationsstruktur Berufsverband Molkereifachleute der Schweiz 

 

 

1. Bestimmen der Delegierten/ der Einzelmitglieder 

Anhand der Organisationsstruktur des BVM erläutert Thomas Arnold den Abstimmungsmodus für die Einzelmitglieder und 
Delegierten. Als Stimmenzähler werden einstimmig und ohne Gegenstimmen Klaus Thomi und Thomas Küttel gewählt. Die 
vorgeschlagenen sieben Delegierten der Einzelmitglieder werden bestätigt:  

• Markus Bossard 

• Beat Buob 

• Gerry Eigenmann 

• Samuel Schaffhauser 

• Keller Christian 

• Sailer Werner 

• Truttmann Georg 
 
Beschluss: Die vorgeschlagenen sieben Delegierten der Einzelmitglieder werden einstimmig und ohne Gegenstimmen 
bestätigt.  
 
2. Protokoll der 34. Hauptversammlung vom 12. Mai 2023 

Das Protokoll und der Jahresbericht können auf der Website des BVM eingesehen werden. 
 
Beschluss: Das Protokoll wird ohne Diskussion einstimmig genehmigt. 

 

3. Jahresbericht 2023 

Thomas Arnold verweist auf den publizierten Jahresbericht 2023 im BVM-Bulletin, welches online zur Verfügung gestellt wird. 
Abrufbar auf der Webseite: BVM | Milchtechnologe - SMV 
 
Beschluss: Der Jahresbericht 2023 wird einstimmig genehmigt. 
 
Folgende Aktivitäten aus dem Geschäftsjahr 2023 werden zusätzlich präsentiert: 
2 Vorstandssitzungen mit den folgenden Schwerpunkten:  

• Nachwuchsförderung, Öffentlichkeitsarbeit 

• Begleiten der Revisionen in der Grundbildung und höheren Berufsbildung 

• Überbetriebliche Kurse  

• Behandeln der statutarischen Geschäfte 

• Durchführen des jährlichen Ausflugs 

• Erstellen des Jahresbulletins  

• Vorbereiten und Durchführen der Hauptversammlung 
  

https://milchtechnologe.ch/bvm
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4. Nachwuchsförderung: Rückblick 2023 
Roland Tanner erzählt über die Nachwuchsförderung, weist darauf hin, dass die Betriebe darauf achten sollen, die eigene 
Website in Schuss zu halten betreffend der offenen Lehrstellen. Es sei schade, wenn es nicht sichtbar sei, ob nun eine 
Lehrstelle vorhanden und offen sei. Somit sei das vergangene Jahr ein Aufklärungsjahr gewesen. 
 
4. Nachwuchsförderung: Ausblick 2024/25 
Folgende Themen zeigt die aktuellen Themen an denen der SMV dieses Jahr investieren will. 
 

• Migrationsprojekt, um auch Menschen mit Migrationshintergrund für die Branche zu begeistern 

• Zukunftstag 14.11.2024, der SMV unterstützt interessierte Betriebe mit Werbung, Gadgets und anderweitigen 
Unterstützung. 

• Kampagne für Schwinger  

• Kampagnen an Landwirtschaftsschulen 

• Gadgets, sind in Arbeit, um diese an Messen abzugeben oder den Schnupperlernenden.  

• Die Vorbereitungen für die SwissSkills 2025 sind in vollem Gange. Der nächste Schritt ist die Anmeldung und das 
Gesuch einzureichen, um beim SBFI um die Gelder zu beantragen.  

• Roland Tanner bittet um die Mithilfe, falls jemand im Betrieb einen jungen Menschen kennt, der sich gerne als 
Influencer für Kurz-Videos zur Verfügung stellen würde. 

• Des Weiteren weist Roland Tanner auf das Video-Equipment des SMV hin und lässt dazu ein selbstgedrehtes Video 
in der Molkerei Biedermann laufen. Falls ein Betrieb auch Interesse hat, darf er sich gerne beim SMV melden. Im 
Fokus stehen beim Film die Lernenden. Es ist kein Image-Film für den Betrieb. 

 
5. Bilanz und Erfolgsrechnung 2023, BVM Unternehmen & BVM Fonds 

BVM Unternehmen 
Die Rechnung der BVM-Unternehmen schliesst mit einem Gewinn von CHF 10'169.76 ab, budgetiert war ein Verlust von CHF 
3650.00. Der Überschuss entstand dadurch, dass die Beiträge an die Nachwuchsfördergruppen neu vom SMV bezahlt werden 
und nicht mehr vom BVM.  
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Beschluss: Bilanz und Erfolgsrechnung 2023, BVM Unternehmen werden einstimmig genehmigt. 
 
 
BVM-Fonds 
Die Rechnung des BVM-Fonds schliesst mit einem Gewinn von CHF 4010.60 ab, budgetiert war ein Verlust von CHF 500.-.  
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Kontrollstelle:  
Reinli Reto (VMI/Trockenwerke) 
Hans Heinrich Brütsch (Einzelmitglieder) 
Würsch Jürg (VMI/Molkereien) 
 

Beschluss: Bilanz und Erfolgsrechnung 2023, BVM-Fonds werden einstimmig genehmigt. 
 
6. Wahlen 
Vorstand:  
Thomas Arnold verweist nun auf die letzte GV von Martin Stucki als Präsident. Als sein Nachfolger empfohlen wird Frédéric 
Python.  
«Im Dienste der Nachwuchsförderung und der Milchverarbeitung». So lässt sich der 44-jährige Freiburger und verheiratete, 
zweifache Familienvater am besten beschreiben. Das ihm sein Beruf und seine Arbeit Freude machen, zeigt schon ein kurzer 
Blick in seinen Lebenslauf. Mit 19 Jahren schloss er seine Ausbildung zum «Milchtechnologen EFZ» bei Estavayer Lait SA in 
der gleichnamigen Stadt am Neuenburgersee erfolgreich ab. Ebenda absolvierte er einige Jahre später seine Berufsprüfung 
und kurz darauf die höhere Fachprüfung. Ausser einem Abstecher in die Deutschschweiz (zur Mayonnaise-Fabrikation bei 
Nestlé in Basel) blieb der Westschweizer seiner Arbeitgeberin treu und stieg vor einigen Jahren zum «Specialist Support 
Production» auf.  
 
Nun wird mit Frédérics Python Wahl zum Präsidenten auch der Platz als Vorstandsmitglied frei und dafür wird Florian Tschanz 
empfohlen. Er engagiert sich bislang sehr stark in der Nachwuchsfördergruppe und hat an den letztjährigen SwissSkills grosse 
Arbeit geleistet. 
 
Beschluss: Die Delegierten stimmen dem Vorschlag einstimmig zu und wählen Frédéric Python als neuen Präsidenten. Ebenso 
wird der Wahl von Florian Tschanz, (Nestlé Research & Development) als Vorstandsmitglied zugestimmt. 
 
7.Aus- und Weiterbildung 
Im QV 2024 sind insgesamt 139 EFZ Lernende und 20 Milchpraktiker eingeschrieben  

2024 2023 2022 2021 2020 

PQ technologues du lait CFC 139 122 118 108 111 

PQ employés en industrie laitière AFP 20 28   36 24 13 

Totale 159 150 154 132 114 

 

• Petra Gasser präsentiert die Zahlen bezüglich der Lernenden. Das Ziel ist in den nächsten Jahren 500 Lernende für 
den Beruf zu gewinnen. Das Problem mit zu wenig Lernenden ist jedoch nicht nur in unserer Branche, dies zeigt die 
Karte vom Mittelschul- und Berufsbildungsamt des Kanton Berns. Dies sei auf Geburtenarme Jahre zurückzuführen. 

 

• Des Weiteren steht die obligatorische 5-Jahresüberprüfung der Grundbildung an, hier arbeitet der SMV eng mit 
dem EHB zusammen (Eidgenössische Hochschule für Berufsbildung) Berufsschulen, Berufsbildner sowie auch die 
Lernenden werden darin einbezogen.  

 

• Pkorg wurde 2023 in die Deutschschweiz eingeführt. Der Anlauf ist gelungen, Optimierungsmassnahmen nimmt 
der SMV laufend auf, um das Tool auf die Milchtechnologen-Branche anzupassen.  

• Im nächsten Qualifikationsverfahren wird auch die Westschweiz über das PKORG arbeiten. Nun übernimmt wieder 
Thomas Arnold. Er macht darauf aufmerksam, dass es wichtig sei, dass die Betriebe am Ball bleibe und alles geben, 
um genügend und guten Nachwuchs in der Branche zu haben. 

 
8. Jahresprogramm 24 
Thomas Arnold präsentiert das Programm für das nächste Jahr.  
 

• Vorstandssitzungen im üblichen Rahmen 

• BVM-Mitgliederanlass mit Betriebsrundgang bei Saline Bex 31.10.2024 

• 09. Mai 2025 Hauptversammlung BVM + Tag der Milchwirtschaft, Bern 
 
Beschluss: Das Jahresprogramm wird einstimmig genehmigt. 
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9. Jahresbudget 2024 
Ausbildungsbeitrag 
Der SMV wollte nur so viel an Ausbildungsbeiträgen verrechnen, wie notwendig war. Der Vorstand senkte deshalb den 
Mitgliederbeitrag für den Ausbildungsbeitrag von Fr. 620`000 auf Fr. 560`000. Daraus resultierte, dass der BVM gegenüber 
dem Vorjahr rund Fr. 15`0200 weniger einbezahlen musste. Die üK Beiträge blieben identisch zum Vorjahr. 
 
Budget 24 Unternehmen 

Die Mitgliederbeiträge Unternehmen wurden tiefer angesetzt, weil der Beitrag der Molkerei Biedermann bereits bei Emmi 
inkludiert ist. Der Beitrag Nachwuchsförderung fällt weg, weil der SMV diese Kostenstelle übernimmt. 

 

Beschluss: Die Delegierten stimmen dem Budget 2024 einstimmig zu.  
 

Budget 24 Fonds 

Das Budget 24 bleibt identisch zum Vorjahr 

 

Das Budget 2023 weist bei Erträgen aus Mitgliederbeiträgen in Höhe von CHF 10’500.- und einem Aufwand von CHF 10’000.- 
einen Gewinn von CHF 500.- aus. 
 
Beschluss: Die Einzelmitglieder stimmen dem Budget 2024 einstimmig zu. 
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Abstimmung BBF  

Der Berufsbildungsfonds regelt die Allgemeinverbindlichkeit und benötigt einen Bundesratsbeschluss. Das aktuelle 
Reglement ist von 2012. DV FROMARTE und BVM haben die Beitragssätze im Jahr 2016 sowie 2021 erhöht. Der SMV 
beantragte 2023 beim SBFI die Allgemeinverbindlichkeitserklärung. Wir wurden angewiesen das Reglement zu überarbeiten. 
Neu sollen Maximalbeiträge festgesetzt werden, wie auf der untenstehenden Abbildung dargestellt ist. Zudem soll der Fonds 
für alle Betriebe oder Betriebsteile, unabhängig von ihrer Rechtsform, die Milch aller Tierarten oder vegane Alternativen zu 
Milch in einzelnen oder mehreren Prozessschritten verarbeiten gelten.  
Somit braucht es für weitere Erhöungen keinen Bundesratsbeschluss mehr und BVM und Fromarte sind somit flexibler und 
können schneller auf neue Bedürfnisse eragieren. Jede Erhöhung bis zum beantragten Maximalbetrag erfolgt auch in Zukunft 
immer mit der Zustimmung der beiden Delegiertenversammlungen.  

 

Beschluss: Die Delegierten stimmen den Maximalbeiträgen einstimmig und ohne Gegenstimme zu. 
 
10. Verschiedenes 

Rahmenprogramm Tag der Milchwirtschaft 2024 
Mit einer Beteiligung von rund 200 Personen fanden auch dieses Jahr am selben Tagungsort und zum gleichen Zeitpunkt die 
Haupt- und Delegiertenversammlungen von BVM und FROMARTE statt. Dies wurde als Anlass genutzt, ein gemeinsames 
Rahmenprogramm zu organisieren. Die Teilnehmenden konnten wählen zwischen der Besichtigung der Holzköhlerei in 
Romoos oder der Führung der Stöckli Ski Manufaktur in Malters. 
 
Diplomfeier HFP 2024 

30 Frauen und Männer konnten das eidgenössische Diplom als Milchtechnologe/in sowie das SMV-Diplom als Käser- / 
Molkereimeister/in Empfang nehmen. Um an diesen Punkt zu gelangen, benötigt es viele Jahre Einsatz, Fleiss und 
Durchhaltewillen. Der SMV gratuliert allen herzlichst zu dieser Auszeichnung. 
 
Mit dem Tag der Milchwirtschaft bietet sich den Branchenvertretern jeweils die Gelegenheit zum Austausch. Mit einem feinen 
Abendessen wurde der Tag der Milchwirtschaft 2024 abgeschlossen. 
 

11. Referat Simone Wicherek, Yousty 

Das Referat zeigte grossen Anklang. Den Anwesenden wird die Präsentation im PDF-Format zur Verfügung gestellt. 
 
Schluss der Hauptversammlung um 14.30 Uhr 
 
Die Protokollführer 
Marina Mani/Petra Gasser 
Bern, 06.05.2024 
 
 


